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Herren Bezirksklasse A Gruppe 4 DLG/DON (Bayerischer TTV - Schwaben-Nord)

VSC 1862 Donauwörth : TTC Auchsesheim 
Freitag, 03.02.2023, 19:30 Uhr

TTC Auchsesheim spielt unentschieden beim VSC 1862 
Donauwörth

Das war kaum zu fassen: Mit 8:8 in den Spielen und mit 31:28 Sätzen trennten sich die Spieler des
TTC Auchsesheim beim Auswärtsspiel in der Herren Bezirksklasse A Gruppe 4 DLG/DON
(Bayerischer TTV - Schwaben-Nord) am Freitagabend vom VSC 1862 Donauwörth. Rund 175
Minuten dauerte das Match, ehe das Schlussdoppel Gayr / Hartmann das Unentschieden im letzten
Spiel dieses Mannschaftskampfes sicherte. Einen großen Verdienst zur Punkteteilung leistete
Norbert Gayr, der in seinen Spielen an diesem Tag ungeschlagen blieb.

Nach der Begrüßung durch die Mannschaftsführer ging es los. Wenig Chancen ließen Gayr /
Hartmann bei ihrem Sieg in drei Sätzen ihren Gegnern Hochberger / Herb. Gut gekämpft, aber
verloren, hieß es bei der 1:3 Niederlage jedoch für Ludwig / Wetzstein gegen Hoser / Strobel.
Chancenlos waren Kampfinger / Göllert gegen Surek / Hoser nicht, aber mehr als ein gewonnener
Satz sprang nicht heraus. Das Zwischenergebnis zeigte nun ein 1:2. Weiter ging es anschließend
mit den Einzel-Matches. Beim folgenden 3:0-Erfolg gegen Armin Strobel zeigte Adrian Ludwig
seinem Gegner die Grenzen auf. Norbert Gayr überzeugte im Einzel gegen Thomas Hoser, das
ohne Satzverlust siegreich gestaltet wurde und somit einen Punkt auf der Habenseite für die
Heimmannschaft bedeutete. Beim Spielstand von 3:2 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz
die Schläger kreuzte. Kurzfristig sah es gut aus, aber letztlich war Volker Hartmann bei seiner 1:3-
Niederlage von Roman Surek dann doch niedergerungen worden. Die erfolgsbringende Taktik fehlte
Christine Kampfinger bei ihrer 0:3-Niederlage gegen Bernd Hochberger ab Ballwechsel 1. Im
Anschluss war dann das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:4 an der Reihe. Einen Sieg
holte daraufhin Wolfgang Wetzstein beim 11:5, 9:11, 12:10, 12:10 gegen Jürgen Hoser. Keine
Chancen hatte indes Roland Göllert bei der Niederlage in drei Sätzen gegen seinen Kontrahenten
Christian Herb. Beim Stand von 4:5 gingen die Spitzenspieler des VSC 1862 Donauwörth und des
TTC Auchsesheim in die Box. Glücklich über seinen Fünf-Satz-Sieg gegen Thomas Hoser war der
Gastgeber Adrian Ludwig, ging er doch zumindest auf dem Papier als sehr deutlich favorisiert in die
Partie und konnte am Ende eine Niederlage im Entscheidungssatz noch abwenden. Das war ein
unterm Strich wirklich sehr ausgeglichenes Match. Eher wenig Gegenwehr bekam Norbert Gayr
beim 3:0 von Armin Strobel. Nach eher keinem so guten Start in das Spiel und Verlust des ersten
Satzes gewann Volker Hartmann die folgenden drei Sätze und somit die gesamte Partie noch mit 3:
1. Somit konnte ein Punkt auf der Habenseite der Heimmannschaft verbucht werden. Mittlerweile
stand es damit 7:5. Hin und her schaukelte das Match zwischen Christine Kampfinger und Roman
Surek, bevor das zumindest auf dem Papier zu erwartende 2:3 feststand. Bemerkenswert war
hierbei der erste Satz, der erst nach 34 Punkten mit einem Satzerfolg für Kampfinger endete. Nach
gewonnenem ersten Satz gab Wolfgang Wetzstein das Spiel gegen Christian Herb noch aus der
Hand und verlor mit 1:3. Den Sieg von Jürgen Hoser konnte Roland Göllert im anschließenden
Match beim 1:3 nicht verhindern. Somit ging dieser Zähler an das Gästeteam. Das Spiel hätte also
insgesamt auch knapper ausgehen können. Bevor die beiden Doppel final gegenübertraten, stand
es 7:8 für die Gäste. Im abschließenden Schlussdoppel war die Spannung nun zu greifen. Gayr /
Hartmann hatten nachfolgend gegen Hoser / Strobel bei ihrem Sieg in drei Sätzen indessen keine
Schwierigkeiten. Damit fand der Mannschaftskampf diesmal keinen Sieger.
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Nach diesem Ergebnis weist der VSC 1862 Donauwörth nun ein Punktekonto von 12:12 Punkten
auf, während der TTC Auchsesheim vor dem nächsten Spiel, das am 17.02.2023 gegen den TV
1862 Dillingen VI ansteht, 8:16 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des VSC 1862
Donauwörth bestreitet unterdessen das nächste Spiel am 11.02.2023 gegen den TV 1862 Dillingen
VI.

 Statistik:
 VSC 1862 Donauwörth

Doppel: Gayr / Hartmann 2:0, Ludwig / Wetzstein 0:1, Kampfinger / Göllert 0:1 
Einzel: A. Ludwig 2:0, N. Gayr 2:0, V. Hartmann 1:1, C. Kampfinger 0:2, W. Wetzstein 1:1, R. Göllert
0:2 

 TTC Auchsesheim
Doppel: Hoser / Strobel 1:1, Hochberger / Herb 0:1, Surek / Hoser 1:0 
Einzel: T. Hoser 0:2, A. Strobel 0:2, B. Hochberger 1:1, R. Surek 2:0, C. Herb 2:0, J. Hoser 1:1


